
Eichstätter Kegler gewinnen Kellerduell mit Vereinsrekord 
 
Eichstätt (rbm) Das Kellerduell in der Sportkeglerlandesliga endete mit einem neuen 
Vereinsrekordsieg der DJK Eichstätt über den Auswärtsbestleistung erzielenden SSV Bobingen. Bei 
ihrem 5498:5404 Heimsieg waren die Domstädter zunächst in Rückstand geraten, da Wolfgang 
Stadler (875) nach zögerlichem Matchbeginn gegen Walter Bobinger (907) mit 32 Holz unterlag, 
jedoch sein Partner Jürgen Frey (888)gegenüber Adolf Kittinger (866) 22 Gute verzeichnete. Mit 10 
Miesen belastet blies das blauschwarze Mittelpaar Walter Bauer und Michael Niefnecker zur Attacke, 
spielten sich teilweise in einen Rausch und ließen ihren Gegnern Wolfgang Bobinger (937) und 
Christian Zink (821) keine Luft zum Atmen. Bauer glänzte mit 642 in die Vollen und räumte 346 ab, 
großartige 988 Hölzer standen für ihn am Display. Niefnecker ergänzte sich mit Bauer hervorragend 
und holte gegen einen entnervten Zink 105 Holz für seine Farben heraus. Der Lohn für sein 
engagiertes Spiel waren 926 Holz. Mit 146 Holz im Rücken war man auf Hausherrenseite zwar 
einigermaßen beruhigt, man wusste jedoch um die Stärke der beiden Bobinger Schlusskegler Hans-
Peter Gay und Peter Bobinger. So war der 1. DG schon mitentscheidend für den weiteren 
Spielverlauf, da gerade hier in den zurückliegenden Kämpfen zuviel Holz auf der Strecke 
liegengelassen wurden und so manche Punkte verloren gingen. Gay und Bobinger spulten ihren Part 
mit 924 und 949 Holz ihrer Klasse entsprechend herunter, während sich vor allem bei Christian 
Buchner nachlassende Konzentration breitmachte, die ihn bei 899 Holz hängen ließ. Kapitän Heinrich 
Böhm brachte mit einer tollen Leistung von 922 Holz die nötigen Punkte unter Dach und Fach, die 
den Abstand zum Tabellenletzten Bobingen auf 4 Punkte vergrößerte und damit einen guten 
Rückrundenstart ermöglichte. 
Mit einer Superleistung wartete die „Zweite“ gegen den VfB Friedrichshofen auf. Beim neu erzielten 
Mannschaftsrekord von 2695:2564 erlegte Markus Rehm 485, davon 188 geräumt, Stefan Forster 
beließ es bei  375 Holz. Damit lagen die DJK-ler zwar mit 10 Holz im Rückstand, jedoch das 
Mittelpaar Andreas Niefnecker (463) und Gerhard Fischer (438) leitete die Wende zugunsten der 
Hausherren ein. Gekrönt wurde die Vorstellung durch zwei Bahnrekorde von Wolfgang Wollny  mit 
284 Holz, davon 113 geräumt und nachfolgenden 231, zusammen 515 Holz. Wollny konnte sich ganz 
auf seine überragende Vorstellung konzentrieren, da er von Stephan Regler mit 419 Holz unterstützt 
wurde. Die Ergebnisse der Gäste: J. Schmied 432, G. Auernhammer 441, M. Schmied 425, U. 
Gierlich 429, G. Berthold 431 und G. Hauk 406. 
Ein spannendes Spiel entwickelte sich zwischen Eichstätt 3 und KRC Kipfenberg 4, das die Gäste mit 
2505:2476 entscheiden konnten. In der Starpaarung konnten Stefan Forster (395) und Franz Dirr 
(421) 51 Gute machen gegen Manfred Jakob (385) und H. Hellwig mit ebenfalls 385 Holz. Andreas 
Christl leitete mit Unterstützung des eingewechselten Uwe Dirlmeier zugunsten der Gäste die Wende 
ein. Gegen die Hausherren Franz Schüller (436) und Johannes Forster (411) konnten sie mit 399 und 
460  12 Holz holen, die von der guten Gästeschlusspaarung Franz Winter (438) und Karl Schierl 
(438) noch zu dem Erfolg ausgebaut wurden. Steve Malert (411) und Herbert Reichenberger (402) 
konnten den Sturmlauf der KRC-ler nicht aufhalten. 
 
Während die Damen der A 1 mit 1469 zu 1407 bei den Neuburgern 2 bestehen konnten, mussten die 
Damen der A 2 bei Baar/Ebenhausen mit 1489:1504 eine knappe Niederlage hinnehmen. 
 
Beim Tabellenführer der Bayernliga Jugend gab es für den DJK-Vierer nichts zu erben. Beim KV 
Bad Neustadt/Saale unterlagen sie mit 1656:1576 Holz. Ergebnisse zwischen 391 und 397 Holz für 
das Team um Florian Preis konnten die Hausherren nicht in Verlegenheit bringen. 
 
Weitere positive Schlagzeilen machte dagegen die Jugend A 2 (SG DJK Eichstätt/SK Lenting) mit 
ihrem 1631:1238 Sieg gegen den TV 1861 Ingolstadt. Hervorzuheben sind die 438 Holz von Thomas 
Berk (SK Lenting) und Benjamin Seibert (445) auf Seiten der Gäste. 
 


